
Das Zeitungsprojekt
Während das Hamburger Abendblatt sein Jubiläum 
zur 25-jährigen Onlineausgabe ihrer Tageszeitung 
feiert, wird im Museum der Arbeit seit 25 Jahren tra-
ditionell gedruckt. Auch wenn das Handwerk längst 
museal ist, ist es im Museum der Arbeit lebendig 
geblieben und wird getragen von vielen ehrenamtli-
chen Fachleuten. Es sind Menschen, deren Herz hö-
herschlägt, wenn der Geruch der Druckerschwärze 
durch die Gassen zieht und der Rhythmus der Mo-
notype zum Klappern der Linotype und Schnaufen 
vom Heidelberger Tiegel zu Musik wird. Hier werden 
Inhalte noch wahrhaftig begriffen und Wörter Buch-
stabe für Buchstabe von Hand zu Texten gesetzt. Um 
das Handwerk zu bewahren, gibt es nur noch wenige, 
die das Wissen und Können von den alt gewordenen 
Setzern und Druckern erlernen und weitergeben wol-
len. Im Jubiläumsjahr 2022 entsteht eine Zeitung im 
traditionellen Buchdruck. Ohne die Unterstützung 
der ehrenamtlichen Kollegen des grafischen Gewer-
bes kann diese Zeitung nicht produziert werden. 

Die Veröffentlichung zur Gautschfeier
Die Zeitung ist das Abschlussprojekt meiner »Ausbil-
dung« zur Schriftsetzerin, dem fast ausgestorbenen 
Handwerksberuf. Die Ausgabe soll dem Vergessen 
entgegenwirken und wird zu meiner Gautschfeier am 
20. August vor dem Museum beim Hoffest »Barmbek 
schwingt« veröffentlicht. Alle Einnahmen daraus ge-
hen als Spende zurück in das Grafische Gewerbe des 
Museums der Arbeit. 
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